
Photovoltaik auf Mehrfamilienhäusern –
Umsetzung des Einzählermodells in Oberursel

Taunus Klimatage 2026
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04 Mieterstrom



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Praxisbeispiel:



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Wohnungseigentümer Gemeinschaft mit 3 Einheiten, alle 
selbstgenutzt

• WEG 1 (rechter Hausteil) 40 % WEG Anteil: 3.200 kWh/a (plus ePkW) 
• WEG 2 (linker Hausteil) 35% WEG Anteil: 2.800 kWh/a
• WEG 3 (Dachgeschoss) 25% WEG Anteil: 2.500 kWh/a
• Allgemeinstrom (Heizung, Treppenhaus): 800 kWh/a

• Summe 9.300 kWh/a



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Vorgehen:
• Beschluss der Eigentümerversammlung – wer nimmt teil?
• Vollmacht an Hausverwalter/Eigentümer
• Angebote einholen
• Finanzieren (Verwendung von Rücklagen plus Sonderumlage)
• zur Sicherheit: mit Netzbetreiber Konzept klären
• Auftrag vergeben, bauen
• Stromliefervertrag mit Versorger (hier Stadtwerke Oberursel) und WEG als Kunde
• Nutzer erhöhen die monatlichen Vorauszahlungen um die erwarteten Stromkosten -

Abrechnung durch den Verwalter am Jahresende durch Ablesen der Stromzähler (...
wie bei den Wasserzählern)

• sofern alle WEG durch Eigentümer bewohnt: PV Strom gleich teuer wie Netzbezug –
Überschuss >>> Rücklage



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Grenzen:



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Praxisbeispiel:

Planung: PV Dachanlage Ausführung: 10,8 kWp, 
Glas Glas Module bifacial

Wechselrichter 10 kW und 
Batteriespeicher 10 kWh



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

eeeeeeeee

Alte Ferraris Zähler 
entfernen

neue  Zähler je Wohneinheit im 
Eigentum der WEG

Zweirichtungszähler für Bezug und 
Einspeisung (ein Gerät mit 
wechselnder Anzeige)



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

alle Werte in App
und Schaltschrank



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Beispiel:

Laden ePkw über 
230 V Schuko 
Steckdose bei 10 
A begrenzt – 2,3 
kW entspricht ca. 
13 km pro h und 
> 60% laden zu 
Hause, 2/3 davon 
mit PV



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

Optimierungen:

• Investition Stand 2026 niedriger (ca. 
30%)

• Batterie größer wählen
• „weniger“ einspeisen
• Verbrauchsverhalten entsprechend PV 

Strom Erzeugung optimieren
• weitere ePkw laden
• Wärmepumpe insbesondere 

Warmwasserbereitung Sommer

• (Amortisation verbessert sich mit 
steigenden Strombezugskosten)



Einzählermodell (kollektiver Strombezug)

zum Nachlesen:

https://energieagentur-regio-freiburg.eu/pv-stromlieferung/
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